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Verehrter Herr Geheimrat, verbindlichsten Dank für Ihren Brief¹ und die kriegerische Schrift, die
dem p. p.² Bund, einem unklaren Stänker, doch vielleicht zu viel Ehrea erweist. Mir war sie sehr
willkommen, da ich für den III. Band meines Atheismus-Buches ein ganzes Stück über „Alsob“
geschrieben habe u. da nun einzelnes besser zu fassen haben werde. Ich wurde übrigens jüngst
aufgefordert, die III. Auflage Ihres Werkes | anzuzeigen; ich habe mich darauf beschränken zu dürfen
geglaubt, daß ich meine alte Besprechung der 1. Aufl. mit einem Zusatz³ abdrucken ließ.

Die Forbergb-Literatur würde mich sehr interessieren; an Prof. Rickert kann ich mich aber nicht
wenden, da mich dieser Herr gewohnheitsmäßig mit Beschimpfungen (im Colleg) beehrt, worüber
mir Studenten – die mich schätzen – seit Jahren Bericht geben. Wie denn überhaupt – trotz des
Totschweigesystems der Universitäten – meine Sprachkritik unter | den Studenten immer weitere
Eroberungen macht. Wie Ihre Alsob-Philosophie trotz des Protestes der Kantianer.

Gestatten Sie mir gütigst eine Frage. An wen kann ich mich wenden, um Auskunft über einen
Vorgang in der Kant-Gesellschaft zu erhalten? Man hat mir erzählt, daß es bei Gelegenheit der letzten
Versammlung der Kant-Gesellschaft eine kirchliche Feier gegeben habe, als ob diese Gesellschaft eine
kirchliche Sekte wäre. Mir wäre die Sache, wenn sie auf Wahrheit beruhte, gar | nicht gleichgiltig.c

Für Ihr Augenleiden habe ich um so mehr Teilnahme, als ich nur noch mit äußerster Selbstüber-
windung⁴ die Drucklegung meines II. u. III. Bandes des Atheismus durchführen kann.

Mit ergebenen Grüßen u. Wünschen in Verehrung

Fritz Mauthner

Anmerkungen

¹ Ihren Brief ] vgl. Vaihinger an Mauthner vom 6.9.1920
² p. p. ] praemissis praemittendis, lat.: unter Vorausschickung des Vorauszuschickenden
³ meine alte Besprechung der 1. Aufl. mit einem Zusatz ] vgl. Vaihinger an Mauthner vom 9.1.1921 sowie
Kommentar zu Mauthner an Vaihinger vom 7.6.1911.

⁴ äußerster Selbstüberwindung] Mauthner litt unter Depressionen und der Angst, zu erblinden.

a zu viel Ehre ] mit Bleistift unterstrichen
b Forberg ] Vorberg
c gleichgiltig ] so wörtlich (süddeutsche Wortform)
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